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Die beiden Extremwerte (Minimum und Maximum) einer Messreihe geben Aus-
kunft über die maximale Bandbreite der Stoffkonzentrationen. 

Median

Der Median ist der Wert, der in der Hälfte aller Fälle unterschritten und in der an-
deren Hälfte der Fälle überschritten wird. Der Median heisst auch Zentralwert. Er 
entspricht in vielen Fällen besser als der arithmetische Mittelwert der Vorstellung 
von der Mitte einer Messdatenreihe. Er ist unempfindlich gegenüber extremen 
Werten.

Perzentil

Das 90. Perzentil ist der Wert, der mit einer Wahrscheinlichkeit von 90 % nicht 
überschritten wird. Das heisst in 90 % aller Fälle sind die Konzentrationen im 
Gewässer kleiner als das 90. Perzentil und nur in 10 % der Fälle liegen sie darüber. 
Analog werden andere Perzentile, z. B. das 80. Perzentil definiert.

Box-Plots

Die Extremwerte, der Median und ein unteres und oberes Perzentil einer Mess-
reihe können gemeinsam in sogenannten Box-Plots dargestellt werden. Box-Plots 
vermitteln einen schnellen Überblick über die Lage und Streuung der Messungen. 
In Fliessrichtung des Gewässers untereinander angeordnet, stellen die Box-Plots 
zudem den Verlauf der Konzentrationen entlang des Gewässers dar.
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Messgrösse Numerische Anforderung / zusätzliche Zielvorgabe

Biochemischer 
Sauerstoffbedarf 
(BSB5 )

Anforderung der GSchV: 2 – 4 mg/l O2 

Bei natürlicherweise wenig belasteten Gewässern gilt 
der untere Wert.

Für die Gewässer im Einzugsgebiet der Mittellandreuss 
wird eine Anforderung von 3 mg/l O2 verwendet.

Gelöster organischer 
Kohlenstoff (DOC)

Anforderung der GSchV: 1 – 4 mg/l C
Bei natürlicherweise wenig belasteten Gewässern gilt 
der  untere Wert.
Für die Gewässer im Einzugsgebiet der Mittellandreuss 
werden folgende Anforderungen verwendet:
- Reuss und Lorze 2 mg/l C 
- Kleine Emme bei Werthenstein, Bielbach 4 mg/l C  
- Jonen 4 mg/l C 
- alle übrigen 3 mg/l C

Ammonium (Summe 
von NH4 und NH� )

Anforderung der GSchV und Zielvorgabe des BAFU: 
- bei Temperaturen über 10 °C oder pH > 9  0.2 mg/l N 
- bei Temperaturen unter 10 °C und pH < 9 0.4 mg/l N

Nitrat (NO� ) Anforderung der GSchV: Für Fliessgewässer, die der 
Trinkwassernutzung dienen 5.6 mg/l N

Nitrit (NO2 ) Zielvorgabe des BAFU:  
- bei weniger als 10 mg/l Chlorid 0.02 mg/l N 
- zwischen 10 und 20 mg/l Chlorid 0.05 mg/l N 
- bei mehr als 20 mg/l Chlorid 0.10 mg/l N

Phosphat (PO4 ) Zielvorgabe des BAFU:  0.04 mg/l P

Gesamtphosphor (P) Zielvorgabe des BAFU: 0.07 mg/l P

Organische Pestizide 
(Pflanzenschutzmittel, 
Holzschutzmittel, An-
tifoulings etc.)

Anforderungen der GSchV: 0.1 µg/l je Einzelstoff. Vorbe-
halten bleiben andere Werte aufgrund von Einzelstoff-
beurteilungen im Rahmen des Zulassungsverfahrens.

Zur qualitativen Charakterisierung der Wasserqualität werden fünf Zustands-
klassen von «schlecht» bis «sehr gut» unterschieden. Die Anforderung der 
Gewässerschutzverordnung bzw. die Zielvorgabe des  BAFU entspricht der 
Grenze zwischen den Zuständen «gut» und «mässig». Massgebend ist das 
90. Perzentil aller Messungen während der 5-jährigen Beurteilungsperiode.

Das 90. Perzentil ist in den Boxplots zusäztlich durch einen roten Punkt mar-
kiert. Das Innere der Boxen sind mit der Farbe der ermittelten Zustandsklas-
se ausgefüllt.

Zustand sehr gut
Zustand gut

Zustand mässig
Zustand unbefriedigend
Zustand schlecht

Anforderung GSchV
bzw.  Zielvorgabe BAFU
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Gelöster organischer Kohlenstoff (DOC) [mg/l C]
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